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Das Werbering & BDS Magazin für das Mangfalltal 
mit dem Mitgliederverzeichnis & AzubiBörse!

Wirtschaft • Ausbildung • Leben & Kultur

WINTER 2018

LEBEN
Die Weihnachtsbiker 
sind los

UNTERWEGS
Im Stadtwald Miesbach

REGIONALES
20 Jahre First Responder
Feldkirchen-Westerham

 IM RYTHMUS
DES LICHTS
 ERKENNTNISSE DER CHRONOBIOLOGIE
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Bäckerei Anders GmbH
Hermann-Oberth-Str. 5

Wir wünschen all unseren 
Kunden frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch!

Alle Filialen und Aktuelles finden Sie auf unserer 
neuen Website unter: www.baeckerei-anders.de

83052 Bruckmühl
Tel. 08062-72 69 20

Besuchen

Sie unsere neue

Filiale in Aying!

IMMOBILIEN
Experten für Bewertung und Verkauf

ABRECHNUNGSSERVICE 
Transparente & effiziente Heizkostenabrechnung

HAUSVERWALTUNG
Alle Dienstleistungen aus einer Hand 

Schlamp
ImmobIlIen e.K.

Siemensstraße 14
83052 Bruckmühl
T + 49 (0) 8062.90 88-11
F + 49 (0) 8062.90 88- 28
www.unternehmensgruppe-schlamp

Wir vermitteln Werte.
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EDITORIAL

 Wir bedanken uns bei al-
len Leserinnen und Le-
sern, sowie unseren An-

zeigenkunden für ein weiteres 
Mangfallthaler Jahr voller 
Themen aus Wirtschaft, Aus-
bildung, Leben & Kultur. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren 

Familien ein schönes Weih-

nachtsfest und ein glückliches 

neues Jahr und natürlich viel 

Spaß beim Lesen und Leben.

Ihre Christine Knoll und das 

Mangfallthaler Redaktions-

team�

FROHE 
FESTTAGE

• Rolladen
• Markisen
• Jalousien
• Insektenschutz 

Tel. 08062-72 91 02 • info@sonnenschutz-kleeblatt.de
www.sonnenschutz-kleeblatt.de

Karl Kleeblatt
Neuburgstr. 1d  
83620 Vagen

• Terrassendächer
• Innenverschattungen
• Vertrieb & Montage
• Reparaturarbeiten

TEAMGEIST?
 Im Team sind wir stärker!
 Dafür suchen wir Dich.

Elektroniker/-in
Fachrichtung Energie- & Gebäudetechnik
Bewirb Dich jetzt:
Elektro Weber GmbH, Salzstraße 11, 83620 Feldkirchen-Westerham
Telefon: 08063- 80 75 80 E-Mail: bw@elektro-weber-gmbh.de
Ansprechpartnerin: Bettina Weber

www.elektro-weber-gmbh.de

Elektrotechnik | Informationstechnik
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KURZ INFORMIERT

Kurz informiert:

Xxxxxxx

LÖSUNGEN mitPERSPEKTIVEN

Vortrag Annemarie Strobl "BWA richtig lesen"

Ihr kompetenter Partner
für Bad und Heizung

Tel. 08061 - 90 870 Mail: info@demmel-gmbh.de

Demmel GmbH

Westerfeldweg 3

83043 Bad Aibling 

Spezielle Neuro-Orthopädische  
Versorgungen bei Einschränkungen nach:

Miesbach
Holzkirchen 
Bruckmühl

Nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten der  
Neuro-Orthopädietechnik – wir beraten Sie gerne!

www.martin-sanitaetshaus.de // Oskar-von-Miller-Str. 30, 83714 Miesbach // Telefon: 08025 - 48 15

•   Schlaganfall
•   Zerebralparese
•   Multipler Sklerose

•   Schädel-Hirn-Verletzungen
•   Inkompletter 
     Querschnittlähmung

V O R T R A G S R E I H E 
„Lösungen mit Perspektiven“
 

Große Resonanz bei Workshop „BWA 

richtig lesen und verstehen“: Bei der ers-

ten Folgeveranstaltung der praxisnahen 

Veranstaltungsreihe „Lösungen mit Perspekti-

ven“ konnten sich die Veranstalter Werbering Mangfalltal e. 

V. und BDS Ortsverband Bruckmühl-Feldkirchen-Aying-

Irschenberg über einen sehr gut besuchten Abend im Kel-

lerwirt in Vagen freuen. Referentin Annemarie Strobl von 

Strobl & Schön Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft 

mbB führte die Teilnehmer kompetent und verständlich 

durch unterschiedliche BWA Beispiele und schaffte somit 

eine gute Basis für die angewandte Praxis im Alltag. Für 

weitere Veranstaltungen ist eine Onlinebefragung der Mit-

glieder geplant, um den genauen Bedarf noch einmal zu be-

stimmen und die daraus resultierenden Themengebiete in 

der Veranstaltungsreihe „Lösungen mit Perspektiven“ auf-

zunehmen. 

Jahresabschlussveranstaltung am 14. Januar 2019
Der Werbering Mangfalltal e. V. und BDS Ortsverband Bruckmühl-

Feldkirchen-Aying-Irschenberg plant am Montag, den 14. Januar, 

die bereits traditionelle Abschlussveranstaltung beim Kellerwirt 

in Vagen. Wie bereits 2018 werden drei Ehrenpreise für herausra-

gende Leistungen an regionale Unternehmen in folgenden Katego-

rien verliehen: Ausbildung, Innovation und Lebenswerk. Für kuli-

narische Genüsse und gute Unterhaltung wird bestens gesorgt 

sein. Eine separate Einladung erfolgt zeitnah an alle Mitglieder. 

Traum-Bäder für jedes Alter bei Demmel in Bad Aibling
Das ist unser Motto – damit nicht nur der Wohlfühlfaktor gewähr-

leistet ist, sondern auch die Ansprüche für jede Lebenslage! Meist 

wird in jungen Jahren gebaut und das Badezimmer soll eher kosten-

günstiger, aber trotzdem schick und funktional für Kinder oder 

Hobbies ausgestattet sein. 

Später steht zunehmend der Wohlfühlfaktor im Vordergrund und 

eventuell auch eine barrierefreie Nutzbarkeit. Entscheidend dabei 

ist aber immer die Funktionalität und eine langfristige Grundpla-

nung. Demmel plant für Sie vorrausschauend und informiert auch 

über Fördermöglichkeiten. Das Unternehmen aus Bad Aibling ist 

zum dritten Mal als eines der besten Badstudios ausgezeichnet wor-

den und GGT zertifiziert. 

Mehr Informationen auf:  www.demmel-gmbh.de

Sie sind interessiert an einer Werbering-Mitgliedschaft? Gerne kön-

nen Sie sich mit uns in Verbindung setzen. Ihre Ansprechpartnerin: 

Christine Knoll, 1. Vorsitzende, Tel. 08063 200 60 10
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KURZ INFORMIERT

Verkaufsoffener Sonntag  in Feldkirchen-Westerham 
Auch dieses Jahr war auf dem Verkaufsoffenen Sonntag in Feldkir-

chen-Westerham einiges geboten. Neben kulinarischen Köstlichkei-

ten vom Grill, liebevollen Weihnachtsraritäten sowie Unterhaltungs-

angeboten öffneten zahlreiche Geschäfte von 13-17 Uhr ihre Pforten. 

Neben diesem vielfältigen Angebot von Geschäftsleuten, Vereinen 

und Institutionen fand ebenfalls traditionell der immer gut besuchte 

Bücherflohmarkt der Gemeindebücherei statt. Der Werbering Mang-

falltal e.V. bedankt sich bei allen beteiligten Geschäftsleuten und 

dem gemeindlichen Bauhof für die tatkräftige Unterstützung. 

Kurz informiert:

  

Ludwig-Erhard-Str. 1 · 83620 Westerham · Tel. 080 63 - 97 29 621 
Homepage: www.mangfall-fitness.de · E-Mail: info@mangfall-fitness.de 

► Schmerzreduktion 
► Rehabilitation 
► Muskelaufbau 

Kulinarischer Winter 2018/2019

Aschbacher Sonntagsbrunch
(11.00 - 13.30 Uhr)

16.12.18 / 13.01.19 / 10. + 24.02.19
€ 36,90 pro Person inklusive zahlreicher Getränke

(z.B. Sekt, Kaffee/Tee, Wasser, Säfte)
Kinder zwischen 6 – 12 Jahren nur € 12,90

2 Kinder unter 6 Jahren pro Familie frei

Hummer-Wochen
05. – 22.12.2018 (nicht an  Sonn- & Feiertagen)

Silvester Gourmet-Menü mit Live Musik
5-Gang Gourmet-Menü mit Dessert-Buffet

Schweizer Wochen
01.02. - 02.03.2019 (nicht an  Sonn- & Feiertagen)

Asia Wochen
07. - 30.03.2019 (nicht an  Sonn- & Feiertagen)

Details zu den Veranstaltungen 
unter www.aschbacher-hof.de oder 08063/8066-0

Ein Hamburger in Aibling: 
Wirtschaftsforum zu Besuch bei Jost Deitmar
Einen kurzweiligen Abend verbrachten rund 30 Mitglieder des 

Wirtschaftsforum Mangfalltal im Romantik Hotel Das Lindner. Der 

neue Pächter Jost Deitmar stellte sich und auch seine Ideen zur Zu-

kunft des 4-Sterne Hotels vor. „An ein kühles Bier und frische Weiß-

würste habe ich mich bereits gewöhnt, aber in Tracht werden Sie 

mich so schnell nicht sehen“, verkündete der Hamburger. Sein Au-

genmerk liegt derzeit auf der Neugestaltung der Gastronomie. 

Künftig will Jost Deitmar mit zwei Restaurantkonzepten arbeiten: 

Die Schwemme und die Johannisstube sind der herzhaften Bierkü-

che gewidmet – die benachbarte Stub´n der gehobenen Weinküche. 

„Das Lindner soll wieder gesellschaftlicher Mittelpunkt in Aibling 

werden“, versprach Deitmar. 

Zusammenschluss Ortsverbände Bruckmühl und Bad Aibling 
In der Vorstandssitzung vom 15.11.2018 wurde einstimmig die Zu-

sammenlegung der beiden Ortsverbände BDS Bruckmühl-Feldkir-

chen-Aying-Irschenberg mit dem BDS Bad Aibling – Tuntenhausen 

mit Wirkung ab 1. Januar 2019 beschlossen. Ein neuer Name ist 

ebenfalls gefunden: BDS Ortsverband Mangfalltal. 

Kooperation Mangfalltal

Roland Bräger, Jost Deitmar und Max Regensburger Die Salzstraße beim Verkaufsoffenen Sonntag
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REGIONAL

  Von Pimkie und H&M bis 
zu Adidas und Boss – wer 
im Kaufhaus Allerlei am 

Ayinger Bahnhof zwischen 
den Kleidungsstücken stöbert, 
der stößt auf viele Marken, 
günstige und teure. 

Das ist nicht ungewöhnlich in 

Second Hand Läden. Den Ruf, 

dass es aus zweiter Hand nur 

Billiges gibt, haben diese Ge-

schäfte längst verloren. Zu 

Recht. Denn tatsächlich bringen 

viele, die sich Markenkleidung 

leisten, nicht mehr getragene 

Sachen dorthin, wohl wissend, 

dass sie für einen guten Zweck 

verkauft werden. Andere spen-

den aus Geschäftsauflösungen 

oder wenn etwas daheim nach 

dem Einkaufen dann doch nicht 

mehr gefällt. Manche Teile ha-

ben sogar noch das Etikett dran. 

Fest steht: Im Minikaufhaus Al-

lerlei lässt sich oft ein besonde-

res Schnäppchen ergattern. 

Dabei ist die Idee aus der Flücht-

lingshilfe entstanden. Als die 

große Welle Asylsuchender in 

Deutschland anrollte, kamen in 

Aying viele Menschen unter, die 

Kleider brauchten. Die bekamen 

sie im Minikaufhaus, das aber 

bald allen Bürgern offen stand. 

Und das Allerlei wird immer be-

liebter. Das verwundert nicht, 

denn mit dem Umzug im Mai 

2017 in neue Räumlichkeiten 

präsentiert sich das Minikauf-

haus in Top-Form. Fast wie ein 

kleiner Designer-Laden sieht es 

drinnen aus: offener Dachstuhl 

mit blankgeschmirgelten Holz-

balken, originelle Kleiderstan-

gen aus Wasserrohren, auf ein 

antikes Babybett sind Kinder-

kleider drapiert, und in einem 

der Fenster schaukelt ein Berg-

stiefel auf einem dicken Ast. 

Die Ehrenamtlichen, die das Mi-

nikaufhaus betreuen, dekorie-

ren mit viel Liebe und Ge-

schmack. Das macht Lust aufs 

Stöbern, und – noch wichtiger – 

die Ware hält auch einem hohen 

Qualitätsanspruch stand. Das 

Team achtet penibel darauf, 

dass die Pullis, Jacken und Ho-

sen in einem einwandfreien Zu-

stand sind. Kleidungsstücke mit 

Löchern, Flecken oder abgesto-

ßenen Bündchen werden aus-

sortiert und landen gar nicht 

erst im Verkauf. Übersichtlich 

und ansprechend ist alles prä-

sentiert: nicht in vollgestopften 

Regalen, sondern jedes Stück an 

einem Kleiderbügel hängend.

Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene finden im Allerlei Klei-

dung und Schuhe – immer der 

Saison entsprechend. Eine Um-

kleide zum Anprobieren ist vor-

handen. Außerdem gibt es Ac-

cessoires wie Tücher und Hand-

taschen sowie etwas Schmuck 

und Spielzeug. Der Erlös aus 

dem Verkauf kommt dem Träger 

der Einrichtung, dem Verein 

Dorfleben und Soziales in der 

Gemeinde Aying zugute. Die 

Frauen im Minikaufhaus arbei-

ten alle ehrenamtlich – so wie 

alle Mitglieder des Vereins. Viele 

von ihnen haben beim Renovie-

ren mitangepackt und helfen 

auch jetzt noch mit, wenn zum 

Beispiel der Rasen vor dem Mini-

kaufhaus gemäht werden muss. 

Was alle besonders freut: Das Al-

lerlei ist bei den Bürger mittler-

weile gut bekannt und hat sich 

zu einem kleinen Treffpunkt 

entwickelt. Das einfallsreiche 

Team hat schnell reagiert, und 

nun kann man im Allerlei sogar 

einen Kaffee trinken und sich 

dazu auf der Paletten-Lounge 

vor dem Häuschen gemütlich 

hinsetzen. Durch die günstige 

Lage am Bahnhof werfen viele 

Pendler nun einen Blick in die 

Fenster und kommen vorbei. 

Und um das Angebot noch grö-

ßer zu machen, gibt es jahres-

zeitlich passend Strickmützen, 

Marmeladen oder anderes von 

Hilfsprojekten oder Leuten aus 

dem Ort zu kaufen. So repräsen-

tiert das Minikaufhaus Allerlei 

zu hundert Prozent die Idee des 

Vereins: sozial und das Dorfle-

ben fördernd.�

Text /Foto: cm

MINIKAUFHAUS 
ALLERLEI SCHNÄPPCHENJAGD FÜR 

DEN GUTEN ZWECK

Öffnungszeiten:
Di & Fr: 16 - 18 Uhr,

Do: 15 - 18 Uhr. 

Wer selbst Kleidung, Schuhe oder 

anderes spenden will, kann diese 

während der Öffnungszeiten ab-

geben.

Schöne Aussicht 9 • 83620 Kleinhöhenrain
Tel. 0 80 63/86 63 • Fax 0 80 63/86 63
www.zur-schoenen-aussicht.com

Kleinhöhenrain, der Balkon des 
Landkreises Rosenheim

An beiden Weihnachtsfeiertagen geöffnet!
23. und 24.12. geschlossen.

Silvesterabend ab 18 Uhr geöffnet!
Wir bitten um Reservierung!

Neujahr ganztags geschlossen.
Mittwochs Ruhetag
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www.szenario-trends.de

Uhren • Schmuck
Accessoires • Geschenke

Reparaturen in eigener Werkstatt
Altgoldankauf

Christine & Joachim Kößler

Szenario in Bruckmühl
Müller-zu-Bruck-Str. 6
83052 Bruckmühl
Tel. 08062-80 75 13
Öffnungszeiten: 
Mo–Sa 09.00–13.00 Uhr und 
Mo–Fr  14.00–18.00 Uhr

Weihnachtsöffnungszeiten: 
Bad Aibling und Bruckühl:
Sa, 15. und 22.12.2018 durchgehend bis 18:00h
Mo, 10.12. bis Sa, 22.12.2018 mittags durchge-
hend geöffnet. 24.12. und 31.12.2018 bis 13:00h 
geöffnet. Adventsmarkt Bad Aibling So, 2.12.2018 
(Filiale Bad Aibling 13:00 bis 17:00h geöffnet)

Szenario in Bad Aibling
Marienplatz 11
83043 Bad Aibling
Tel. 08061-43 18
Öffnungszeiten: 
Mo–Sa 10.00–13.00 Uhr und 
Mo–Fr  14.00–18.00 Uhr

www.szenario-trends.de

Szenario Mangfalltaler 210x297.indd   1 22.10.18   10:38
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UNTERWEGS • Stadtwald Miesbach

  D ie Kreisstadt Miesbach 
mit ihrem diskreten 
Charme kann auf eine 

lange Geschichte zurückbli-
cken und hat als „Heimat der 
Trachten“ für Besucher einiges 
zu bieten. Ob historische Alt-
stadt mit verwinkelten Gäss-
chen, jahrhundertealte Tradi-
tion, lebendige Märkte oder 
abwechslungsreiche Ausflugs-
möglichkeiten, für jeden Besu-
cher ist etwas Interessantes da-
bei. Im Stadtwald lässt sich auf 
verschneiten Pfaden sogar ein 
Märchenweiher finden.

Naturnah und zauberhaft
Weniger Wirtschaftswald, dafür 

mehr natürlicher Erholungswald 

– so könnte man Miesbachs 

Stadtwald beschreiben. Er ent-

spricht dem Prinzip der stand-

ortgerechten Pf lanzung und 

wurde vom reinen Nadelwald zu 

einem charmanten Mischwald 

mit Eiben, Ahorn, Buchen und 

Büschen „umgebaut“. 

Als Spaziergänger findet man 

viele sich querende schmale 

Wege oder sucht sich seinen ei-

genen Weg über Wurzelpfade 

und Bachläufe. Weniger aben-

teuerbereite Waldfreunde blei-

ben auf den ausgeschilderten 

Wegen – verloren gehen sollte ei-

gentlich keiner im Stadtwald, da 

ringsherum weite Ackerflächen 

mit Bauernhöfen Orientierung 

bieten.

8

Weidenbach vom Gut Lichtenau 

benannt. Doch Ende der zwan-

ziger Jahre wurde der Weiher 

von den Miesbacher Burschen 

und den streng beaufsichtigten 

Mädchen der Landfrauenschu-

le als beliebter Treffpunkt zum 

Märchenweiher umbenannt. 

Eine märchenhafte Lage zwi-

schen Wald und Feld hat er auf 

alle Fälle. 

Über das Gut Lichtenau, den 

größten Hof der Gemeinde 

Wies, wandert man weiter nach 

Schweinthal und an den Höfen 

Grießer und Birkner vorbei in 

die Ableitnerstraße zurück zum 

Ausgangspunkt. 

Schopfgrabengeist mit Frack 
und Zylinder
Möchte man noch den Weg hi-

nunter zum Schopfgraben an 

den Spaziergang anhängen, ist 

das eine gute Idee. Jedoch soll-

te man sich in Acht nehmen, 

denn der Erholungswald hat 

laut einer Infotafel seinen eige-

nen Wächter: „Ein Platz der Be-

sinnlichkeit und der Ruhe 

kann der Schopfgraben wer-

den. Wenn wir alle ihn durch 

fürsorgliche Pf lege als Natur-

park fördern. Denen, die ihre 

Lust an der Verschandelung 

finden, möge der einst gefürch-

tete Schopfgrabengeist Amts-

schreiber Spitzl mit schwar-

Unterwegs auf märchenhaften Pfaden

Auf zum Märchenweiher
Für eine schöne Wanderroute 

fahren wir am Miesbacher 

Waldfriedhof „Am Gschwendt“ 

vorbei, entlang der Straße „auf 

der Grün“ und parken direkt 

am Waldrand. Durch den Stadt-

wald führt rechts ein schöner 

Fußweg entlang des Schopfgra-

bens hinunter fast bis zu seiner 

Mündung in die Schlierach. 

Wir gehen jedoch links, queren 

den Schopfgraben und folgen 

dem Schild „Zum Märchenwei-

her“. Ursprünglich wurde der 

kleine, künstlich aufgestaute 

Weiher bis kurz nach 1900 nach 

seinem Besitzer Baron Fritz von 

Große Auswahl an Präsenten für 
Ihre Kunden. Gerne berate ich Sie.
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UNTERWEGS • Stadtwald Miesbach

zem Frack und Zylinderhut 

und Akt unterm Arm erschei-

nen und ihre Untat sträf lich 

vergelten.“ Oft wird er nicht in 

Erscheinung treten müssen, 

denn die vielen Radler und 

Spaziergänger sind eben we-

gen dieser Ruhe im Naturwald 

unterwegs.

Vorbei kommt man danach an 

der Hilpoldsteiner Quelle, die 

zum Andenken von Johann 

Baptist Hilpoldsteiner, dem 

ehemaligen Besitzer von Gut 

Lichtenau bis zum Jahre 1873 

ausgewiesen wurde. Er gestal-

tete 1870 den Schopfgraben-

wald zu einem Naturpark um.

Hinunter zum Marktplatz
Ein kleiner ausgeschildeter Weg 

führt über die Frauenschulstra-

ße hinunter zur Brücke. Man 

kreuzt die Bahnlinie und 

schwenkt nach rechts Richtung 

Marktplatz. Dort kann man 

sich als Abschluss des Ausfluges 

noch die netten Cafes besu-

chen, die behäbigen Bürger-

häuser, die Wandmalereien 

oder die ehrwürdigen Kirchen 

ansehen. 

Die Stadt Miesbach wurde 

schon im Jahre 1114 gegründet 

und bekam im 13. Jahrhundert 

das Marktrecht. Durch die Ma-

donna in der Pfarrkirche wurde 

Miesbach zu einem weithin be-

kannten Wallfahrtsort und zum 

wichtigsten Ort im Landkreis. 

Den verschiedenen Stilepo-

chen, denk ma lgeschützten 

Bauden k mä ler n, schönen 

Brunnen und den drei zentra-

len Plätzen – Stadtplatz, Markt-

platz und Marienplatz – ist es 

wohl zu verdanken, dass Mies-

bach schon öfter als Kulisse für 

Film- und Fernsehaufnahmen 

diente. 

Wer sich gerne mehr informie-

ren möchte, für den empfiehlt 

sich der 480 Seiten starke Kul-

turführer der Stadt Miesbach, 

der Kapellenweg und die 15 

Kulturpfade rund um Mies-

bach, die auf der Homepage 

www.miesbach-tourismus.de 

zu finden sind. 

Zwei weitere Tipps:
Auf Gut Lichtenau findet alle 

zwei Jahre die Wiesner Rau-

hnacht statt; noch klein und 

fein mit wenigen ausgewählten 

Ständen und Verköstigung. Or-

ganisiert werden die Rau-

hnachtfeiern, die Anfang Janu-

ar stattfinden, gemeinsam von 

den Wieser Vereinen. Der schö-

ne Grundgedanke: Sich bei ei-

nem gemütlichen Beisammen-

sein ein gutes neues Jahr zu 

wünschen. 2020 wird es die 

nächste urige Wieser Rau-

hnacht geben.

Im Wald Ruhe tanken

Bei richtig guten Schneever-

hältnissen ist der Stadtwald 

auch der Startplatz für eine 

wunderbare Langlaufloipe mit 

tollem Bergblick.�

Quellen und weitere Infos: 
www.miesbach-tourismus.de 

www.bayern-im-web.de

Text : schü

Bilder: Jürgen Schaaf

AUS MEISTERHAND FÜR 
KÜCHE, BAD & WOHNEN

Rosenheimer Str. 4 -6 
83620 Feldkirchen-Westerham

Telefon: +49 (0) 8063-207 46 88
Mobil: +49 (0) 175-41 72 638

WIR VERWIRKLICHEN IHREN WOHNTRAUM
www.winkler-kuechen.de

25%ab 17. Dezember 
auf weihnachtliche Dekoartikel

Altenburg 14 und Salzstraße 10 | 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-345 | Fax 08063-6208 | www.gaertnerei-baumeister.de

Wir wünschen Ihnen 
einen schönen Advent!
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Bäckerei Café Perkmann (ehemals Gotzler)
Münchener Str. 17, Feldkirchen-Westerham • Telefon 08063-972 70 10

PerkmannPerkmann
BACKEREI KONDITOREI CAFÉ..

Café mit Bäckerei
Frühstück, Kuchen & Backwaren

Probieren Sie unser großes Sortiment mit 
Dinkelbroten und Kleingebäck! Unsere Kaffeespezialitäten 

sind aus eigener Röstung.

20 JAHRE FIRST RESPONDER
 W enn jemand auf der 

Straße zusammen-
bricht, das Kind einen 

Fieberkrampf hat oder es bei ei-
nem Unfall Verletzte gibt, dann 
ist jeder froh um schnelle Hilfe. 
Neben dem professionellen Ret-
tungsdienst rücken in Feldkir-
chen-Westerham bei medizini-
schen Notfällen zu bestimmten 
Uhrzeiten auch die First Res-
ponder aus. An Silvester feiert 
die ehrenamtliche Truppe ihr 
20-jähriges Bestehen.

Es war am 31. Dezember 1998, 

als sich die First Responder 

Feldkirchen-Westerham das 

erste Mal zum Dienst angemel-

det haben. In diesen vergange-

nen knapp 20 Jahren waren die 

Helfer jede einzelne Nacht und 

bis vor einigen Jahren am Wo-

chenende sogar rund um die 

Uhr einsatzbereit. Etwa 3300 

Mal sind sie ausgerückt – all das 

ehrenamtlich.

Per Piepser werden die Retter 

alarmiert. Wer Dienst hat, trägt 

das kleine Gerät ständig bei 

sich: im Garten und im Haus. 

Beim Zähneputzen kommt der 

Piepser mit ins Bad, beim 

Schlafen liegt er neben dem 

Bett. Das Bier oder das Glas 

Wein am Feierabend sind für 

den Diensthabenden tabu, 

ebenso Joggen oder Kino. Res-

taurant-Besuche vermeidet 

man meist freiwillig. Wer will 

schon in Einsatzkleidung in der 

Gaststätte sitzen und beim 

Alarm aufspringen? 

Das Responder-Amt verlangt 

Nervenstärke. In jeder Minute 

kann ein Alarm von der Ret-

tungsleitstelle in Rosenheim 

eingehen. Dann heißt es, sofort 

auszurücken, und auf der An-

fahrt zum Patienten ist oft un-

klar, was einen genau erwartet. 

Ein Herzinfarkt? Ein Schlagan-

fall? Oder „nur“ ein Kreislauf-

kollaps? 

Je nach Lage des Einsatzortes 

und Anfahrtszeit von Rettungs-

wagen und Notarzt sind die 

First Responder auch mal die 

Ersten, die beim Patienten an-

kommen. Was dann zu tun ist, 

lernen sie in einer 80-stündigen 

Ausbildung: vom Checken der 

Vitalfunktionen wie Atmung, 

Puls, Blutdruck und Temperatur 

über das Messen von Blutzucker 

und Sauerstoffgehalt im Blut, 

Erste-Hilfe-Maßnahmen wie 

dem Anlegen eines Druckver-

bands und Unterstützung der 

Atmung durch Sauerstoffzufuhr 

bis hin zur Wiederbelebung mit 

dem Defibrillator bei einem 

Herzstillstand. Etwa 150 Einsät-

ze pro Jahr fahren die Feldkir-

chen-Westerhamer Responder. 

Für jeden gilt absolute Schwei-

gepflicht. Diese Disziplin sowie 

körperliche und nervliche Be-

lastbarkeit und ein Mindestalter 

von 18 Jahren sind Vorausset-

zung für das Ehrenamt. 

Zurzeit sind es etwa 30 Frauen 

und Männer, die sich die Diens-

te teilen. Je zwei First Respon-

der, die möglichst nahe beiein-

ander wohnen, sind in Bereit-

schaft. Einer von ihnen hat das 

Einsatzfahrzeug zuhause ste-

hen. Bei einer Alarmierung holt 

er seinen Partner ab, dann geht 

es weiter zum Einsatzort. Geld 

bekommen die First Responder 

für ihre Dienste nicht – und sie 

haben auch nicht am nächsten 

Tag frei, wenn sie nachts unter-

wegs waren. Sie fahren nicht 

nur die Einsätze, sondern küm-

mern sich auch um die Ausrüs-

tung: Sie kontrollieren und rei-

nigen die Material-Koffer und 

Geräte, waschen und saugen 

das Fahrzeug. Die Gemeinde 

bezahlt die Grundausbildung 

und den Unterhalt des Dienst-

wagens. Alles andere wird über 

Spenden finanziert: Kleidung, 

Fortbildungen, die Ausrüstung 

des Fahrzeugs und auch das 

Fahrzeug selbst.

Wie bei allen Ehrenämtern gibt 

es für die First Responder aber 

trotz aller Einschränkungen die 

Gewissheit, etwas Sinnvolles zu 

tun. Ein Amt, bei dem man 

Menschen, die in akuter Not 

sind, hilft, und manchmal so-

gar ein Leben rettet. Wer Inter-

esse am Mitmachen hat, findet 

auf der Homepage der Freiwilli-

gen Feuerwehr Feldkirchen-

Westerham weitere Informatio-

nen und kann über die Feuer-

wehr auch Kontakt aufnehmen.

	�

Text: cm

Bild: Michael Schmuck

AZUBIBÖRSE
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Azubi Börse
Elektro Weber 
Feldkirchen, Kontakt: Bettina Weber, 

08063-80 75 80, bw@elektro-weber-gmbh.de

www.elektro-weber-gmbh.de
 EW: Elektroniker/-in, Fachrichtung Energie- und 

Gebäudetechnik
 EW: Kauffrau/-mann für Büromanagement 
 EW: Kauffrau/-mann im Einzelhandel 
 EW: Fachkraft für Lagerlogistik

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschluss, 

ab 1.9.2019

SALUS Haus GmbH & Co. KG 
Bruckmühl, Kontakt: Ingrid Binder, 08062-90 11 59, 

personal@salus.de,  

www.salus.de, alle Stellen ab 1.9.2019
 SALUS: Chemielaborant/-in Mittlere Reife
 SALUS: Chemikant (m/w) Mittlere Reife
 SALUS: Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Qual. MS-Abschluss
 SALUS: Industriemechaniker/-in Qual. MS-Abschluss
 SALUS: Maschinen- und Anlagenführer (m/w)

Qual. MS-Abschluss
 SALUS: Pharmakant Mittlere Reife
 SALUS: Freiwilliges Ökologisches Jahr im Auwald 

Biotop Alter: zwischen 16 & 27 Jahren, Dauer: 1 Jahr

Aschbacher Hof
Kontakt: Janine Roesenberger, 08063-806 60,

jroesenberger@aschbacher-hof.de

 AH: Hotelfachfrau/-mann

 AH: Koch (m/w)

 AH: Restaurantfachfrau/-mann

für alle zutreffend: mind. MS-Abschluss,  

ab sofort bzw. 1.9.2019

Bäckerei Konditorei Kuhn
Kreuzstraße/Valley, Kontakt: Martin Kuhn,  

08024-905 80, info@kuhn-baeckerei.de,  

www.kuhn-baeckerei.de

 Kuhn: Fachverkäufer (m/w)

 Kuhn: Bäcker (m/w)

 Kuhn: Konditor (m/w)

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschluss,  

ab sofort bzw. ab 1.9.2019

EDER GmbH
Tuntenhausen, Kontakt: Teresa Kaffl, 08067-18 17 33, 

t.kaffl@eder-gmbh.de, www.eder-gmbh.de

mind. mit qual. MS-Abschluss:

 EDER: Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau

 EDER: Einzelhandelskaufmann/-frau

 EDER: Kaufmann/-frau für Büromanagement

 EDER: Kaufmann/-frau für Informatik

 EDER: Metallbauer/-in Fachrichtung Fahrzeugbau

 EDER: Mechatroniker/-in für Land- & Baumaschinen

mind. mit mitlerer Reife:

 EDER: Fachkraft (m/w) für Lagerlogistik

 EDER: Kaufmann/-frau für E-Commerce

 Werksstudent/-in und duales Studium

alle Stellen ab 1.9.2019

hagebaumarkt
Bruckmühl, Kontakt: Thomas Lamprecht, 08061-393 70, 

bruckmuehl@schneider.hagebau.de

www.hagebaumarkt-schneider.de, ab 1.9.2019
 HB: Einzelhandelskaufmann/-frau
 HB: Fachlagerist/-in   

 HB: Fachlogistiker/-in
 HB: Verkäufer/-in

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschluss

Werkers Welt und LHG Markt
Feldkirchen-Westerham, Kontakt: Norman Wittur u. 

Markus Stöckl, 08063-8057-0, feldkirchen@werkerswelt-

schneider.de, www.hagebaumarkt-schneider.de
 WW: Verkäufer/-in
 WW: Kauffrau/-mann im Einzelhandel
 WW: Kauffrau/-mann im Groß- und Außenhandel

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschluss, 

ab 1.9.2019

Neenah Gessner GmbH
Bruckmühl und Feldkirchen-Westerham

Kontakt: Simon Gebhardt, Tel. 08062-70 32 92,

s.gebhardt@neenah.de, www.neenah-gessner.de, 

alle Stellen ab 1.9.2019
 NG: Industriemechaniker/-in

mind. guter qual. MS-Abschluss
 NG: Papiertechnologe/-in

mind. guter qual. MS-Abschluss
 NG: Fachinformatiker/in für Systemintegration

mindestens gute Mittlere Reife

e-norm GmbH
Feldkirchen-Westerham, Kontakt: Christian Spiegelsber-

ger, 08063-20 01 0, info@e-norm-schaltanlagen.de, 

www.e-norm-schaltanlagen.de, ab 1.9.2019

 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w) 

mind. qual. MS-Abschluss

Klier – Sanitär, Heizungs- & Klimatechnik
Feldkirchen, Kontakt: Karl-Heinz Klier, 08063-805 60, 

info@klier-shk.de, www.klier-shk.de
 Klier: Anlagenmechaniker/-in

mind. erfolgr. MS-Abschluss, ab 1.9.2019

P.S.R.G. Steuerberatungsgesellschaft mbH
Kolbermoor, Kontakt: Peter Schönau oder Robert Gratt, 

Tel. 08031-950 450, info@psrg-stb.de, www.psrg-stb.de
 PSRG: Steuerfachangestelllter (m/w)

mind. Mittlere Reife, Abschluss Wirtschaftsschule, ab 

1.9.2019

Höhenrainer Delikatessen GmbH
Großhöhenrain, Kontakt: Veronika Schweiger, 08063-97 

41 85, personalabteilung@hoehenrainer.de

www.hoehenrainer.de 
 HD: Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w) 
 HD: Maschinen- und Anlagenführer (m/w)
 HD: Industriekaufmann (m/w) 

für alle zutreffend: mind. qual. MS-Abschl., ab 1.9.2019

Tankbau Willberger
Feldkirchen-Westerham Kontakt: Albert Willberger, 

Tel. 08063-51 39, info@willi-tank.de, www.willi-tank.de
 TW: Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- & 

Kautschuktechnik 

mind. erfolgr. MS-Abschluss, ab 1.9.2019

BaderMainzl GmbH & Co. KG
Feldkirchen-Westerham, Bruckmühl-Heufeld und 

Rosenheim, Kontakt: Christine Stürzer, 08063-81 09 44, 

personal@badermainzl.de, www.badermainzl.de

 BM: Kfz-Mechatroniker/-in

 BM: Kfz-Mechatroniker/-in für 

   Karosserieinstandhaltungstechnik

 BM: Automobilkaufmann/-frau

 BM: Kaufmann/-frau für Büromanagement

 BM: Fahrzeuglackierer/-in

 BM: Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

für alle zutreffend: mind. guter qual. MS-Abschluss, alle 

Stellen ab 1.9.2019

ERGO Beratung und Vertrieb AG 
Ottobrunn, Kontakt: Dagmar Beyer, Tel. 089-62752260; 

dagmar.beyer@ergo.de, www.ergo.de
 ERGO: Kauffrau/-mann für Versicherungen und 

Finanzen – Fachrichtung Versicherung (im Vertrieb), 

Ottobrunn
 ERGO: Kauffrau/-mann für Versicherungen und 

Finanzen – Fachrichtung Versicherung (im Vertrieb), 

Bad Feilnbach

für alle zutreffend: mittlerer Schulabschluss; zum 

1.9.2019

Melden Sie uns Ihre Ausbildungsplätze unter: 
redaktion@mangfallthaler.de | Der Abdruck der Ausbildungsstellen 
erfolgt ohne Gewähr – Änderungen/Irrtümer vorbehalten.

REGIONALES
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WERBERING & BDS
MITGLIEDERVERZEICHNIS

BANKEN

Volksbank Raiffeisenbank
Rosenheim-Chiemsee eG
Tegernseestraße 20, 83022 Rosenheim
www.vb-rb.de, Tel. 08031-185 0
Geschäftsstellen im Verteilgebiet: Bad Aibling, Bad Feiln-
bach, Bruckmühl, Feldkirchen, Großhelfendorf, Heufeld, Hö-
henrain, Ostermünchen, Schönau, Vagen, Westerham
Dienstleistungszentrum Bad Aibling
Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
Kufsteiner Str. 1-5, 83022 Rosenheim
www.spk-ro-aib.de
Die Geschäftsstellen: Bad Aibling, Bruckmühl, Feldkirchen, 
Heufeld, Hohenthann, Ostermünchen, Vagen und Wester-
ham sind unter folgender, zentraler Rufnummer erreichbar:
Tel. 08031-18 20

BAUEN: HANDEL & DIENSTLEISTUNG

Helmut Anderl Baugeschäft
Hub 8, 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 08061-85 87, www.anderl-bau.de
Cerit Fliesengroßhandels GmbH
Percha 3, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-273, www.cerit.de
Fliesen Fischhaber GmbH
Gmeinwieserstr. 26, 83620 Großhöhenrain
Tel. 08063-93 81, www.fliesen-fischhaber.de
Bauplanung Jetzelsberger
Föhrenstr. 123, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-72 61 30, jetzelsberger-bdl@t-online.de
Hagebaumarkt Bruckmühl
Pettenkofer Str. 15 a, 83052 Bruckmühl
Tel. 08061-393 70
www.hagebaumarkt-schneider.de
Josef Lohmayr GmbH
Brunauerstr. 11, 83607 Holzkirchen/Föching
www.lohmayr-bau.de
Andreas Lühr − Werksverkauf Bauelemente
Salzstraße 8, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 0172-405 36 80
Ofenbau Madl GmbH
Sonnenbichlstr. 3, 83071 Stephanskirchen / Eitzing
Tel. 08036-674 02 52, www.ofenbau-madl.de
Kachelofenbau Schweimer
Rosenheimer Str. 3a, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 - 61 49, www.ofenschweimer.de
Vollmer Vermessung
Markusstr. 29, 83101 Rohrdorf
Tel. 08032-91 41 02, info@vollmer-vermessung.de
WerkersWelt
Bahnhofstr. 13, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-805 70
www.hagebaumarkt-schneider.de

BAUEN: DACHDECKER- & SPENGLERARBEITEN

JNS Dachtechnik GmbH 
Im Müllerland 3a-5, 83620 Feldolling
Tel. 08063-810 40, www.jns-dachtechnik.de
Metallbau Nirschl
Buchbichl 33, 83737 Irschenberg
Tel. 08025-28 11 81, www.metallbau-nirschl.de

BEKLEIDUNG • MODE • WÄSCHEMODEN

Bergsport Mühlbauer
Ahornallee 14, 83620 Westerham,
Tel. 08063 -99 71, www.bergsport-muehlbauer.de
Da Rädl | Westerhamer Trachtenhaus
Schwimmbadstr. 35, 83620 Westerham
Tel. 08063-67 44, www.da-raedl.de
Reinigung Wäscherei Musselmann
Münchener Str. 6, 83620 Feldkirchen-Westerham
www.reinigung-waescherei-musselmann.de

Wäschetruhe Montermann KG
Westerhamer Straße 2a, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-12 36 und
Stadtplatz 2, 83714 Miesbach
Tel. 08025 - 995 19 57
www.waeschetruhe.de

BERATUNG • TRAINING

ACQ4you Beate Heidorn-Thoß
Westendstr. 19c, 83043 Bad Aibling
Tel. 0176-55 25 96 98, www.acq4you.com

BESTATTUNG

Bestattungen Schmid GmbH
Sonnenwiechser Straße 16
83052 Bruckmühl, Tel. 08062-708 30
www.bestattung-schmid.de

BRAUEREIEN

Ayinger Privatbrauerei Franz Inselkammer
Münchener Str. 21, 85653 Aying
Tel. 08095-880, www.ayinger.de

DRUCKEREI • MEDIEN • WERBUNG

Druckerei Gratt Druck
Ostermünchener Str. 17, 83104 Beyharting
Tel. 08065-14 79, www.grattdruck.de
h&m Druck GmbH
Gruber Str. 8, 83626 Valley/Kreuzstraße
Tel. 08024-47 53 20, www.hm-digi.de
Offset-Druckerei Faltlhauser
Unterreit 3a, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-15 53
text³ Print Web Presse
Agentur für Gestaltung KG
Münchener Str. 9, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-200 60 10, www.text-hoch-drei.de

EDV • KOMMUNIKATION

Easyware Computer
Pfarrweg 11, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-727 20, www.easyware.de
EDV-Service-Weber
Am Bucklberg 14, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-20 02 72, www.edv-service-weber.com

ELEKTROHANDWERK

Elektro Plank
Gutenbergstraße 2, 83052 Heufeld
Tel. 08062-13 03, www.elektro-plank.de
Elektro Weber GmbH
Salzstraße 11, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-80 75 80, www.elektro-weber-gmbh.de
Elektro Widmann
Krügling 4, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-5335, www.elektro-widmann.com

ENERGIEBERATUNG

QM3 | Energiemodelle
Troppauer Straße 21, 83052 Bruckmühl
Tel.08062-807 10 93, www.qm-3.com

FAHRZEUGE • HANDEL • ERSATZTEILE

Auto Rossiadis
Ludwig-Erhard-Str. 12, 3620 Feldolling
Tel. 08063-97 27 07, www.auto-rossiadis.de
BaderMainzl GmbH & CO. KG
Gst. Münchener Straße 20/23, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-8109-0
Gst. Münchener Straße 2a, 83052 Bruckmühl-Heufeld
Tel. 08061-49777 50
www.badermainzl.de

bikeway 
Münchener Str. 9-11, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-203 94 31, www.bikeway.de
HUPFIS e-mobile
Vagener Str. 3, 83620 Feldolling
Tel. 08063-241 10 50, www.hupfis.de
KFZ Schwirtlich GmbH
Daimlerstraße 1, 83043 Bad Aibling
Telefon: 08061-55 22, www.kfz-schwirtlich.de

FEINKOST

Erlesenes & mehr...
Kirchzeile 6, 83043 Bad Aibling 
Tel. 0170 -440 32 66
Bahnhofstr. 2a, 83052 Bruckmühl
Tel. 0151-15 57 59 23, www.erlesenesundmehr.de

FINANZDIENSTLEISTUNGEN • VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Stefan Englhart
Kirchzeile 20, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-938 70 77, www.allianz-englhart.de Allianz 
Generalvertretung Mayr und Maier OHG
Karolinenstr. 8, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-495 50, www.allianz-mayr-maier.de
Allianz Generalvertretung Porsch & Kretschmer OHG
Miesbacher Straße 18, 83620 Westerham
Tel. 08063-431 
vertretung.allianz.de/porsch.kretschmer
Signal Iduna Hauptagentur Florian Wattendorf
Klepperstr. 1, 83026 Rosenheim
Tel. 08031-401 35 85
www.signal-iduna.de/florian.wattendorf
Versicherungsagentur Hausruckinger
Wiesengrund 2, 83620 Feldolling
Tel. 08063-85 32
rudolf.hausruckinger@t-online.de
Versicherungsbüro Schnitzlbaumer & Partner GbR
Salzstraße 5, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-15 01, info@schnitzlbaumer.vkb.de

FOTOGRAFIE

SteveArt Fotografie Stefan Feist
Salzstr. 11, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-50 90 493, www.steveart.de

GÄRTNEREI • BLUMEN

Blumen Baumeister
Gst. Altenburg 14, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-345
Gst. Salzstraße 10, 83620 Feldkirchen 
Tel. 08063-94 11 
www.gaertnerei-baumeister.de

GASTRONOMIE

Aschbacher Hof
Aschbach 3, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-806 60, www.aschbacher-hof.de
Gasthaus & Metzgerei zum Schwoagawirt
Mühlenstr. 5, 83052 Götting
Tel. 08062- 47 32
Gasthof Bergmüller
Unterlaus 22, 83620 Unterlaus
Tel. 08063-295, www.landgasthof-bergmueller.de
Gasthof Großer Wirt
Am Griesberg 2, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-12 49, www.gasthof-grosser-wirt.de
Gasthof Zur schönen Aussicht
Schöne Aussicht 9, 83620 Kleinhöhenrain
Tel. 08063-86 63, www.zur-schoenen-aussicht.com
Landgasthof Stahuber
Thal 3, 83620 Großhöhenrain
Tel. 08063-96 68, www.landgasthof-stahuber.de
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Ollinger1 Grill & Bar
Ollinger Straße 1, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-256 95 61, www.ollinger1.de

GESUNDHEIT • FITNESS • WELLNESS • KOSMETIK

BeauDay Ghersburgstr. 18, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-353 18, www.beauday.de
Laurentius Apotheke Glonner Str. 2, 
83620 Feldkirchen-Westerham Tel. 08063-87 76
Mangfall Fitness
Ludwig-Erhard-Str. 1, 83620 Feldkirchen-Westerham
08063-972 96 21, www.mangfall-fitness.de
Zahnärztin Brigitte Samer
Adalbert-Stifter-Str. 13, 83052 Bruckmühl
08062-13 40, www.zahnarzt-bruckmuehl.info

GETRÄNKEHANDEL

Brennerei Schnitzenbaumer
Unterwertach 4, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-99 06
Getränke Kirner
Adalbert-Stifter-Str. 17, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-782 06
Getränke Meindl, Zeltverleih, Festbelieferung
Gmeinwieserstr. 22, 83620 Großhöhenrain
Tel. 08063-12 05, www.getraenke-meindl.de
Getränke Transiskus
Ludwig-Erhard-Str. 18, Tel. 08063 -302
Weinfachhandel Resi Englhart
Mailling 6, 83104 Tuntenhausen/Mailling
Tel. 08065-623, www.wein-resi-englhart.de

HANDEL

Brandschutz Gericke
Am Bucklberg 19, 83620 Feldkirchen-Westerham
Telefon: 08063-200 551
www.brandschutz-gericke.de
Niederaltenburger Geflügel Produkte GmbH
Niederaltenburg 75, 83629 Weyarn
Tel. 08063-99 13, www.kronen-ente.de
www.niederaltenburg.de
Supravit GmbH
Münchener Straße 7 ½, 83052 Bruckmühl
Tel. 08061-499 80, www.supravit.de

HEIZUNG • SANITÄR

Beregnung - Sanitär Kosel
Bergstr. 8, 85625 Antholing
Tel. 08093 - 30 05 20, www.beregnung-kosel.de
Johann Bernpaintner GmbH Heizung-Sanitär
Gutenbergstraße 10, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-25 81, www.bernpaintner-gmbh.de
Demmel GmbH
Westerfeldweg 3, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-908 70, www.demmel-gmbh.de
Heizung Sanitär Ellmaier Bäderausstellung
Mittenkirchener Str. 78, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-781 10, www.ellmaier.de
Sanitär-Heizung-Klima Klier
Karl Klier GmbH & Co KG
Ollinger Str. 2, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -805 60, www.klier-shk.de
Heizung-Sanitär Reitberger
Ahornallee 4, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-69 21, otto.reitberger@t-online.de
Anton Stahuber 
Schmiedstarße 17, 83052 Kirchdorf a.H.
Tel. 08062-14 78, www.anton-stahuber.de
Heizung Sanitär Wolf
Lampferding 27, 83104 Tuntenhausen
Tel. 08067-367, www.heizung-sanitaer-wolf.de

mobitherm − mobile Wärme
Weidacher Str. 33a, 83620 Westerham
Tel. 08063-973 80 55, www.mobi-therm.de

IMMOBILIEN

Unternehmensgruppe Schlamp
Siemensstr. 14, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-908 80
www.unternehmensgruppe-schlamp.de
Schlossallee Immobilien GmbH
Architekturbüro Ute Göschl, De Sena Galleries
Jägerkampstr. 15, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 0173 - 190 37 83, info@schlossallee-immobilien.de
Immobilien Weber
Frühlingstr. 22, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -70 90, www.immob-weber.de

KÜCHENTECHNIK

AR Küchentechnik
Rosenheimer Str. 4, 83620 Feldkirchen-Westerham
Tel. 08063-972 98 75, www.ar-kuechentechnik.de
KUNSTGEWERBE • GESCHENKARTIKEL

s'Schaufensterl, Kerstin Völkl
Münchener Str. 12, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-97 24 93, www.schaufensterl.de

LEBENSMITTEL

Bäckerei Anders GmbH
Hermann-Oberth-Str. 5, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-81 43, www.baeckerei-anders.de
Bäckerei Huber „Dampfbäck“
Vagener Straße 10, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-12 57, monika.huber@hotmail.de
Hofbäckerei Steingraber
Neuburgstraße 2, 83620 Vagen
Tel. 08062-12 33, www.hofbaeckerei-steingraber.de
Eine Welt Laden, Kath. Pfarramt
Münchener Str. 1, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -835 18, www.ewl-feldkirchen.de
Höhenrainer Delikatessen GmbH
Lauser Straße 1, 83620 Großhöhenrain
Tel. 08063 -97 44 65, www.hoehenrainer.de
Mandelbraterei Hübner
Wallbergstraße 30, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-224 98 04, Mobil: 0162-897 44 95
Mandelbraterei Krimplstötter
Simsseestraße 5, 83059 Kolbermoor
Tel. 08031-996 94
Metzgerei-Partyservice da Höss
Westerhamer Straße 3, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -72 17, www.metzgerei-hoess.de

MARKISEN • ROLLADEN • JALOUSIEN • TORE

Markisen Hamberger e.K.
Leonhardistr. 4, 83052 Mittenkirchen
Tel. 08062-56 65, www.markisen-hamberger.de

METALLVERARBEITUNG

Metallverarbeitung Josef Sperer
Am Kreuth 4, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-24 09, artur.hafner@t-online.de

OPTIK • UHREN • SCHMUCK

Optik Federleicht
Münchener Str. 9, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-972 14 31, www.optik-federleicht.de
Optik Meirandres
Dorfplatz 2, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-66 00, www.optik-meirandres.de
Augenoptik Parzinger
Färbergasse 6, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-50 88, www.optik-parzinger.de

Szenario
Gst. Müller-zu-Bruck-Str. 6, 83052 Bruckmühl
Tel. 08061-43 18
Gst. Marienplatz 11, 83043 Bad Aibling
Tel. 08062-80 75 13, www.szenario-trends.de

RAUMAUSSTATTUNG

Raumausstatter Alfons Bauer
Mangfallstraße 3-5, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-708 10, www.alfonsbauer.de
Winkler Küchenbau & Einrichtung
Rosenheimer Straße 4-6, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-207 46 88, www.winkler-kuechen.de
Josef Mayer GmbH | Raumausstattung
Burgstr. 12, 83620 Vagen
Tel. 08062-13 24, www.raumausstatter-mayer.de

REISEN • VERANSTALTUNGEN

Hinreiner Thalhamer Straße 2, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062- 42 96, www.freizeit-spezial.de
Lechner Busreisen GmbH
Buchbichl 11, 83737 Irschenberg
Tel. 08025-280 40, www.lechner-busreisen.de
My Perfect Holidays
Kirchdorfer Str. 7, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-807 07 44, www.my-perfect-holidays.de

SCHILDER • BESCHRIFTUNG • TEXTILDRUCK

Die Werbemanufaktur Birmoser
Altwasserstr. 13, 83043 Bad Aibling
Tel. 08061-391 30, www.diewerbemanufaktur.de
Schriftenwerkstatt
Münchener Straße 7, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063 -87 40, www.schriften-werkstatt.de

SCHREIB- & SPIELWAREN

Der Spielzeugladen Bruckmühl
Sonnenwiechserstr. 8, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-72 61 51, 
www.derspielzeugladen-bruckmuehl.de

SCHREINEREI • ZIMMEREI

Zimmerei und Holzbau Bichler
Friedrich-Jahn-Str. 2, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-80 71 38, www.zimmerei-bichler.de
Schreinerei Thomas Fischhaber
Dorfstr. 15, 83620 Kleinhöhenrain
Tel. 08063-80 84 75, www.schreiner-fischhaber.de
Holzbau Niedermeier
Angerstr. 2, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-72 63 57, www.holzbau-niedermeier.de
Schreinerei A + B Reichenberger GbR
Saliterstr. 5, 85653 Göggenhofen
Tel. 08095-12 51, www.schreinerei-reichenberger.de
Zimmerei Sollerspöck
Siemensstr. 10, 83052 Bruckmühl
Tel. 08062-775 94 90
www.zimmerei-sollerspoeck.de
Schreinerei Wolf GmbH
Münchener Straße 9, 83052 Heufeld
Tel. 08061-907 00, www.wolf-fenster.de

STEUERBERATER

Strobl & Schön Steuerberater PartmbB
Salzstr. 11, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-207 90, www.steuerkanzlei-strobl.info
schröderundschröder Steuerberater
Salzstr. 11, 83620 Feldkirchen
Tel. 08063-207 91 00, www.schroeder-web.eu

Sie möchten Mitglied im Werbering Mangfalltal oder beim 
Bund der Selbständigen werden? Gerne beraten wir Sie hierzu: 
Tel. 08063-200 60 10 
oder E-Mail: redaktion@mangfallthaler.de

WERBERING & BDS 
MITGLIEDERVERZEICHNIS
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TGA-Planung HLS
Staatlich anerkannte 
Energieberatung
KfW-Effizienzexperte
Passivhaus-Beratung 
& Planung
Kältetechnik Planung
Sanierungskonzepte
Schimmelfachberatung
...

QM3 Energiemodelle
Werner M. Heimgartner
83052 Bruckmühl

Telefon: 08062-807 10 93www.qm-3.com

Schmiedstraße 17
83052 Kirchdorf a. H.
Telefon: 08062-1478
office@anton-stahuber.de

Unsere Leistungen auf einem Blick:
• individuelle Bäder-Neugestaltung
• Solare Frischwasser-Erwärmung
• Wärmepumpen
• Blockheizkraftwerke
• Diverse Heizungsanlagen:
   Öl-/Gas-Brennwert, Pellets, Scheitholz, Hackschnitzel
• Kunden- und Wartungsdienste

 D ie Trinkwasserverordnung nimmt seit ihrer letzten Neufas-
sung auch ausdrücklich Betreiber einer Trinkwasser-Groß-
anlage in die Pflicht, Untersuchungen auf Legionellen 

durchzuführen. Die Trinkwasserversorgung hat direkt im Ver-
ordnungstext definiert, was eine Großanlage ist (§3 Nummer 12). 
Diese Definition steht in Analogie zu den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik. 

Eine Großanlage zur Trinkwassererwärmung ist eine Anlage mit:

•	 Speicher-Trinkwassererwärmer oder zentrale Durchf luss-

Trinkwassererwärmer, jeweils mit einem Inhalt von mehr als 

400 Liter oder

•	 einem Inhalt von mehr als drei Liter im mindestens zwischen 

Abgang des Trinkwasserwärmers und der Entnahmestelle, 

nicht berücksichtigt wird der Inhalt einer Zirkolationsleitung.

Entsprechende Anlagen in Ein- und Zweifamilienhäusern zählen 

nicht zu einer Großanlage mit Trinkwassererwärmung.

Wer fällt unter die Untersuchungspflichten auf Legionellen 
(Betreiberuntersuchungen)?
Der Betreiber (Hauseigentümer) oder sonstige Inhaber müssen ihre 

Installation auf Legionellen untersuchen, wenn sich darin eine 

Großanlage zur Trinkwassererwärmung befindet, wenn Duschen 

vorhanden sind oder wenn daraus Trinkwasser im Rahmen einer 

gewerblichen und/oder öffentlichen Tätigkeit abgegeben wird. Als 

gewerbliche Tätigkeit gilt zum Beispiel das Vermieten von Mehrfa-

milienhäusern oder Büroräumen. Der Betreiber muss mindestens 

alle drei Jahre eine Untersuchung auf Legionellen durchführen. 

Durchführung der Probenahme und Trinkwasseruntersuchung
Der Probenehmer muss eine entsprechende fachliche Schulung 

und eine Zulassung als Probenehmer vorweisen. Die Trinkwasse-

runtersuchung darf nur von qualifizierten Laboratorien durchge-

führt werden. Diese sind in der Regel durch die Landesregierung 

zugelassen und das Gesundheitsamt überwacht diese. Die Trink-

wasseruntersuchung findet an mehreren Stellen der Hausinstalla-

tion statt und gibt Aufschluss über eventuelle technische Mängel 

oder über eine konkrete Gefährdung für die Bewohner.

QM3 WAS SIE ÜBER DIE TRINKWASSER-
VERORDNUNG WISSEN SOLLTEN

ANZEIGEGESCHÄFTSWELT
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w w w.haus techn ik-he iber.de

Intelligentes Wassermanagement: 
Wählen Sie für jede Situation die passende Wasserqualität. 
Steuern Sie Ihre vollautomatische Dosieranlage: Schadstoffschutz 
und Wasserhärte für optimale Nahrungszubereitung & Körperpflege. 
Programmieren Sie Ihren Leckageschutz. Und das alles ganz 
bequem mit Ihrem Smartphone. WunschWasser von JUDO.

W a s s e r a U f b e r e I t U n g

JUDO Wasseraufbereitung gmbH
telefon:   +49 (0) 7195 692 - 0
e-Mail:  info@judo.eu

www.judo.eu

Heizung
Sanitär

• Öl- und Gasheizungen
• alternative Heizsysteme
• Pellets-, Hackschnitzel- & Stückholzkessel
• Brennwertanlagen
• Solaranlagen
• Badmodernisierung

Beratung – Planung – Ausführung

Ahornallee 4 • 83620 Feldkirchen-Westerham • Tel. 08063-69 21

Grenzwert für Legionellen im Trinkwasser
In der Trinkwasserverordnung wurde ein technischer Grenzwert 

von 100 (KBE) pro 100ml Trinkwasser festgesetzt. Wird der Grenz-

wert von 100 (KBE) pro 100ml Trinkwasser erreicht oder über-

schritten, muss eine besondere Analyse der Gefährdung erfolgen 

und die Trinkwasseranlage muss hier unbedingt und vorsorglich 

auf den Prüfstand.

Überwachung bei einem Legionellenbefall
Das Gesundheitsamt hat primär zu prüfen, ob der Unternehmer 

und sonstige Inhaber (UsI) seinen Betreiberpflichten gemäß § 16 

Absatz 7 TrinkwV 2001 nachkommt, wenn ihm oder dem Gesund-

heitsamt Überschreitungen des technischen Maßnahmenwertes 

bekannt werden. Eine Dringlichkeit zum Handeln ergibt sich aus 

der Höhe der Überschreitung bis hin zur sofortigen Gefahrenab-

wehr. Falls erforderlich fordert das Gesundheitsamt gemäß § 9 Ab-

satz 8 TrinkwV 2001 den UsI auf, die ihm obliegenden Pflichten zu 

erfüllen. Kommt der UsI seinen Pflichten nicht fristgemäß und 

vollständig nach, prüft das Gesundheitsamt ob und in welchem 

Zeitraum Maßnahmen zum Gesundheitsschutz zu ergreifen sind 

und ordnet diese gegebenenfalls an.

Wer erstellt eine Gefährdungsanalyse für Trinkwasseranlagen
Eine Gefährdungsanalyse für Trinkwasseranlagen dürfen nur 

Personen mit einschlägigem Studium oder einer entsprechenden 

Berufsausbildung sowie fortlaufender spezieller berufsbegleiten-

der Fortbildungen (nach VDI 6023 Zertifikat, Kategorie A) durch-

führen.

Ausführliche Informationen zu den Grundlagen und Anforderun-

gen der Gefährdungsanalyse sowie die Informationspflicht der 

Nutzer von betroffenen Anlagen erhalten Sie bei QM3. 

Das Unternehmen ist zertifizierter Partner für eine professionelle 

Gefährdungsanalyse. Inhaber Werner Heimgartner steht Ihnen 

gerne für weitere Fragen persönlich zur Verfügung.  �

QM 3 Energiemodelle, Werner Heimgartner, Bernhard Röhl:
Telefon: 08062-807 10 93, www.qm-3.com

Text : heimgartner Bild: istockphoto

GESCHÄFTSWELT

Der Betreiber muss mindestens alle drei Jahre eine 

Untersuchung auf Legionellen durchführen. 

Trinkwasserschutz für unbeschwerten Genuss
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Weihnachten und Neujahr im Mangfalltal

Aying 

30. November - 23. Dezember, Christkindl-
mark Aying, an allen vier Adventswochenen-
den, im Biergarten des Bräustüberls

13. Dezember, Adventfeier des Seniorenclub 
St. Andreas, im Bürgerhaus

Bad Aibling

30. November - 23. Dezember, Weihnachts-
markt Bad Aibling, Der Christkindlmarkt zum 
Genießen – Kulinarischer Fair Trade Weih-
nachtsmarkt in Bad Aibling. An allen vier Ad-
ventswochenenden am Marienplatz.

6. Dezember - 9. Dezember, Bayerischer 
idyllischer Weihnachtsmarkt Weihnachts-
markt fernab von Trubel und Verkehrslärm. Beim 
Restaurant „Zum Heiss“

15. Dezember, Live Musik in der Campus-Bar 
– Swinging Christmas, Katja Ritter und Jörg 
Müller ab 20 Uhr im B&O Parkhotel

21. Dezember, David & Götz - Die Showpia-
nisten ab 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr im Kurhaus.

30. Dezember, Große Vorsilvesterparty mit 
dem „Lampferding Social Club”, ab 20:00 Uhr 
im Kurhaus

Bad Feilnbach 

15. & 16. Dezember, Bad Feilnbacher Waldad-
vent im Naturpark, 60 Standl zum Staunen, 
Stöbern und Schlemmen.

16. Dezember, Stallweihnacht im Kindergar-
ten St. Martin Au ab 14 Uhr

20. Dezember, Fackelkutschenfahrt ab 18 
Uhr. Treffpunkt Rathaus

30. Dezember, Vorsilvester-Party beim Gra-
ma-Verein ab 20 Uhr

Bruckmühl

14. Dezember, „Wie schön leuchtet der Mor-
genstern” . Adventliche Musik aus verschiede-
nen Jahrhunderten. Von 19:30 – 20:54 Uhr in der 
Kirche St. Korbinian in Heufeld.

15. & 16. Dezember, Weihnachtsmarkt Bruck-
mühl mit Christbaumverkauf am Markt Bruckmühl

Annemarie Strobl · Steuerberaterin

Florian Schön · Steuerberater

Salzstraße 11 · 83620 Feldkirchen-Westerham

Telefon 0 80 63 - 20 79 - 0 · Telefax 0 80 63 - 20 79 79
a.strobl@steuerkanzlei-strobl.info 

www.steuerkanzlei-strobl.info

Strobl & Schön Steuerberater
Partnerschaftsgesellschaft mbB  

Sven Gericke
Training - Service - Verkauf

BRANDSCHUTZ

Am Bucklberg 19
83620 Feldkirchen-Westerham
Telefon:   08063 - 200 551
Mobil:      0175 - 275 99 60
info@brandschutz-gericke.de
www.brandschutz-gericke.de

Winter          Events

Ollinger Straße 1 • 83620 Feldkirchen-Westerham

www.ollinger1.de | @ollinger1 | Tel. 08063 – 256 95 61

Ollinger1 goes Fireballs 16.12.  ab 16 Uhr
Burgerstand am Firedome & VIP Lounge

Merry Christmas! 24.12. 
Das Ollinger1-Team wünscht allen Gästen ein schönes Weihnachtsfest!

Kunst - Kulinarik - Konzert 29.12.  19:30 Uhr
Firewater Sons

Ollinger1 Brunch   10.02. 10:30-15 Uhr

Ollinger1 Grill&Vine 24.02. ab 18 Uhr
Weinabend (mit Sommelier) und Menü

Ollinger‘s Fasching 28.02  ab 18:30 Uhr
Altweiberfaschingsparty mit DJ

Silvester im Ollinger1: 
Bei Interesse bitte bis zum 16.12. bei uns reservieren!

1 Jahr Ollinger 1

16. Dezember, Weihnachtssingen mit Krippen-
spiel und traditioneller alpenländischer Musik  
ab 17:00 Uhr im Gasthaus „Waldschlößl“

Feldkirchen-Westerham

7. - 9. Dezember, Historischer Weihnachts-
markt Schloss Maxlrain 

24. Dezember, Jubiläums-Kindergrippenfeier  
25 Jahre Kinderchor Feldkirchen mit ehemaligen 
Chormitglieder und Freunden, Beginn 16 Uhr

Irschenberg, Valley, Weyarn

15. & 16. Dezember, Chrsitkindlmarkt 
Irschenberg, auf dem Dorfplatz

Kolbermoor

30. November - 23. Dezember, Christkindl-
markt Kolbermoor, , immer freitags, samstags 
und sonntags von 17 - 21 Uhr. Auf dem Platz 
vor dem Alten Rathaus.

14. Dezember, Bayerischer idyllischer Weih-
nachtsmarkt Weihnachtsmarkt fernab von Trubel 
& Verkehrslärm. Beim Restaurant „Zum Heiss“
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WEIHNACHTSMÄRKTE 
IN FELDKIRCHEN & BRUCKMÜHL

Feldkirchen-Westerham
7.12. - 9.12.2018

Freitag, 7.12. 17 - 21 Uhr

18.00 Uhr: Eröffnung durch Werbering

Vorstand Michael Weber & Christine Knoll 

Bürgermeister Hans Schaberl sowie 

Lichtbringerin Lucia mit Kerzen und 

Lichteffekten. Es spielt die Lausbuam Musi

Samstag, 8.12. 14 - 21 Uhr

Engerlstüberl: Erzählungen und Märchen

Elternbeirat Kindergarten Bucklberg

15.00 Uhr: Feldkirchner Kinderchor,

es spielt die Vier-Dörferl-Musi

16.00 Uhr: Besuch vom Nikolaus mit

Überraschung für die Kleinen, es spielt 

die Blaskapelle-Bruckmühl

17.00 Uhr: Vier-Dörferl-Musi

18.00 Uhr: Quer-Feldoin

19.00 Uhr: Blechbläser Ensemble

Sonntag, 9.12. 14 - 19 Uhr

Engerlstüberl: Erzählungen und Märchen

Elternbeirat Kindergarten Bucklberg

14.00 Uhr: Ökumenisches Flötenquartett

und Feldkirchner Dreigsang

15.00 Uhr: große Tombola

(Loseinwurf bis 15.00 Uhr)

16.00 Uhr: Klarinetten Musikschule 

Feldkirchen und Familienmusik Weber

17.30 Uhr: Raublinger Engel und 

Raublinger Perchten

Bruckmühl
13.12. - 16.12.2018

Neuer Standort: Am Rathausplatz in Bruckmühl

Donnerstag, 13.12. 16 - 21 Uhr 

18.00 Uhr: Blechbläser der Blaskapelle Bruckmühl

19.30 Uhr: Lauf der Raublinger Inntalpass Perchten

Freitag, 14.12. 16 - 21 Uhr

17.00 Uhr: pro musica Musizierkreis

17.30 Uhr: Begrüßung von Bürgermeister Richter

19.00 Uhr: Bläser der Blasmusik Bruckmühl

Samstag, 15.12. 16 - 21 Uhr

16.30 Uhr: Kindertombola

17.00 Uhr: Besuch des Weihnachtsengels

18.00 Uhr: Mangfalltaler Alphornbläser

19.00 Uhr: Feldkirchner Dreigsang

Sonntag, 16.12. 12 - 20 Uhr

15.00 Uhr: Evangelischer Jugendchor Bruckmühl

16.30 Uhr: Verlosung

18.00 Uhr: Blechbläser der Blasmusik Bruckmühl

Am Donnerstag besuchen uns wieder die
Kamele und Lamas aus Grub. 
Ein tolles Programm gibt es in der 
Märchenhütte  für unsere Kinder.

Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten.
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LEBEN

 Die Chronobiologie ist ein 
Forschungsz weig, der 
sich mit der inneren Uhr 

von Lebewesen beschäftigt. 
Natürliche Rhythmusgeber 
wie Sonnenlicht und Schlaf 
sind ausschlaggebend für Ge-
sundheit und Wohlbefinden. 
Die aus jeder Körperzelle selbst 
entspringende Rhythmik re-
agiert jedoch empfindlich auf 
störende Einflüsse und zeitli-
che Verschiebungen von außen 
– wir geraten aus dem Takt.

Empfindsam wie eine Mimose
Im 18. Jahrhundert beobachtete 

ein französischer Geophysiker, 

dass Mimosen am Tag ihre Blät-

ter heben und in der Nacht sen-

ken. Er stellte die Pflanzen ins 

völlige Dunkel. Doch selbst in 

absoluter Dunkelheit hoben 

und senkten die Mimosen ihre 

Blätter – somit war der erste 

„endogene“, aus der Pf lanze 

IM RYTHMUS 
DES LICHTS

selbst kommende Rhythmus, 

entdeckt. Die zarten Pf länz-

chen folgten allerdings einem 

eigenen Takt, der ein wenig vom 

Sonnenlauf abwich. Dieser in-

nere Tagesablauf wurde 200 

Jahre später als „circadianer 

Rhythmus“ bezeichnet.

Billionen innere Uhren
Hielt die Natur diesen Rhyth-

mus für so wichtig, dass sie ihn 

in alle Lebewesen und Pflanzen 

einbaute? Offenbar ja. Einge-

baut mit einer kleinen Unge-

nauigkeit, die jeden Morgen 

durch das Licht der Sonne neu 

korrigiert wird. In allen Lebe-

wesen laufen nicht nur eine, 

sondern Hunderte Billionen in-

nere Uhren, die durch Licht auf 

die äußere Welt abgestimmt 

werden. Man findet diese Uh-

ren in jeder Zelle des Körpers. 

Sie werden von einem Kern im 

Inneren unseres Gehirns ge-

steuert und koordiniert. Dieser 

Kern befindet sich genau über 

der Kreuzung der optischen 

Nervenbahnen hinter der Nase.

 

Neuer Sehfarbstoff entdeckt
Bereits in den sechziger Jahren 

hatte man bemerkt, dass Blin-

de, deren Augäpfel operativ ent-

fernt wurden, eine Reihe von 

vegetativen Störungen entwi-

ckelten; Depressionen, Schlaf-

störungen und Kopfschmerzen. 

Erst vor wenigen Jahren fand 

man heraus, woran das lag: Der 

schwarze Sehfarbstoff, das so-

genannte Melanopsin wurde 

im Auge entdeckt und war dar-

auf programmiert, das Tages-

licht wahrzunehmen. Bisher 

war dieser Stoff nur in Ur-Blau-

algen und einigen Pflanzen ge-

funden worden. Der chemische 

Farbstoff befindet sich in klei-

nen Nervenendigungen des Au-

genhintergrundes und verläuft 

direkt zum koordinierenden 

Kern des Gehirns. Dieser Licht-

sinn macht es möglich, dass 

auch Blinde das Licht zwar 

nicht bewusst wahrnehmen, je-

doch ihr vegetatives System 

und ihre Körperrhythmen sich 

mit dem äußeren Tag synchro-

nisieren können.

Herzschwingungen
In einzigartiger Weise zeigt der 

menschliche Herzschlag die 

Zeitanatomie der biologischen 

Rhythmen auf. Unser Herz-

schlag bleibt nie konstant, das 

Herz befindet sich mehr in ei-

nem   ständigen Schwingen. Die 

kleinen Arteriolen bewegen 

sich zwar in eigener Dynamik 

mit dem Puls und öffnen und 

schließen sich im Takt von circa 

einer Minute. Das Herz jedoch 

„tanzt“ mit dem Blutdruck, der 

Atmung und mit vielen anderen 

Organen unseres Körpers. 

Unterlaus 22 | 83620 Feldkirchen-Westerham
Telefon: 08063 295

www.landgasthof-bergmueller.de

L A N D G A S T H O F

Direkt am Lauser See gelegen. Eigene Metzgerei. Biergarten 
  .ztalpllabßufdlefnielK & nilopmarT ,ztalpleipsredniK meßorg tim

Montag & Dienstag Ruhetag, von Nov. bis März auch Donnerstag.

Bergmüller
Landgasthof – Metzgerei – Appartements – Wohnungen

Bayerische Spezialitäten aus eigener Metzgerei, 
Biergarten mit großem Kinderspielplatz

Montag & Dienstag Ruhetag, von Nov. bis März auch Donnerstag

Unterlaus 22 | 83620 Feldkirchen-Westerham
Telefon: 08063-295, gasthof-immobilien-bergmueller@t-online.de

www.landgasthof-bergmueller.de

 
 

 
 
 
 
 
 

        Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und wünschen  

         eine fröhliche Weihnachtszeit verbunden mit Glück 

                       und Erfolg im neuen Jahr  
 

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und wünschen 
eine fröhliche Weihnachtszeit verbunden mit Glück 
und Erfolg im neuen Jahr!

Irschenberg • Tel 08025-280 40 • Fax -280 444
info@lechner-busreisen.de • www.lechner-busreisen.de

 ERKENNTNISSE DER CHRONOBIOLOGIE
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Nachts und im Winter schwingt 

es langsamer, tagsüber und im 

Sommer schneller. Als hoch-

sensibles Organ reagiert es auf 

alle Eindrücke – bei psychi-

schen Erkrankungen wie De-

pressionen tritt eine deutliche 

erhöhte Sterblichkeit an Herz-

erkrankungen zutage. Nicht 

umsonst bedeutete das Wort 

„Herz“ im alten Ägypten auch 

„Seele“.

Jugendliche Flexibilität
Mit zunehmendem Alter nimmt 

die Herzratenflexibilität ab. Bei 

Jugendlichen ist die Eigen-

schaft des Herzens, sich schnell 

auf die anderen Rhythmen des 

Kör pers ein zustel len, a m 

stärksten ausgeprägt. Je größer 

diese Flexibilität, desto vitaler 

und erholungsfähiger ist der 

Organismus insgesamt. Es hat 

sich gezeigt, dass unser Herz 

mit dem Blutdruck besonders 

stark bei wachem Bewusstsein 

mitschwingt, wenn wir konzen-

triert, körperlich aktiv sind oder 

emotional stark auf eine Situa-

tion reagieren. Im Tiefschlaf 

oder bei Bewusstseinsverlust 

verliert sich dieses Mitschwin-

gen völlig. Somit spiegelt unser 

Herzschlag stets das eigene Er-

lebte wieder. Anhand eines 

Chronocardiogramms kann 

man allerdings nicht erkennen, 

ob der Getestete körperlich 

oder emotional bewegt war – in 

beiden Fällen reagiert der Herz-

schlag ähnlich. Damit wird 

klar, wie stark emotionaler 

Stress die Vitalität des Men-

schen beeinträchtigen kann.

Gesunde Winterzeit
Damit sich die innere Uhr des 

Menschen an den 24- Stunden-

Takt anpassen kann, benötigen 

wir das Tageslicht. Dabei spielt 

vor allem der Tag- und Nacht-

wechsel, die Dämmerung, eine 

entscheidende Rolle. Ein For-

schungsteam um Professor Till 

Roenneberg, LMU München, 

konnte aufzeigen, wie minutiös 

sich unser Körper auf saisonale 

Veränderungen der Morgen-

dämmerung einstellt. Die Zeit-

umstellung auf Sommerzeit 

sieht er deshalb besonders kri-

tisch. Da die abrupte Verände-

rung der Uhrzeit nicht den tat-

sächlichen Zeiten der Dämme-

rung entspricht, hat „nur die 

eine“ Stunde der Zeitumstellung 

weitreichende Konsequenzen: 

„Man kann sie mit einer geogra-

phischen Veränderung überset-

zen. Dies bedeutet, dass die ge-

samte Bevölkerung Deutsch-

lands im Frühjahr theoretisch 

zwangsweise nach Marokko 

transportiert wird und im 

Herbst wieder zurück – ohne 

Zeitzone und Klima zu verlassen 

– mit all den damit verbundenen 

Anpassungsproblemen.“ Dr. 

Thomas Kantermann von der 

Universität München sieht es 

ebenso. 55.000 Europäer wur-

den zu den Auswirkungen der 

Zeitumstellung und ihrem 

Schlafverhalten untersucht. Fa-

zit: Eine Anpassung der Schlaf-

Wachphasen findet nicht statt, 

die Umstellung der inneren Uhr 

des Menschen kann nicht er-

zwungen werden. Somit kann es 

zu körperlichen Störungen wie 

bei einem Jetlag, Schlafproble-

men und chronobiologischem 

Stress kommen. 

Rhythmus im Alltag
Im Alltagsleben sieht Professor 

Dr. Maximilian Moser, Chrono-

biologe an der Medizinischen 

Universität Graz die Chance, 

sich seine Gesundheit durch ei-

nen an die biologischen Rhyth-

men angepassten Lebensstil zu 

erhalten, bzw. diese bei Krank-

heit zu verbessern. Regelmäßig-

keit in den Tagesabläufen, Bewe-

gung, Luft, Ruhe und ausrei-

chender Nachtschlaf, gute Licht-

qualität im rötlich- gelblichen 

Bereich wie die gute alte Glüh-

birne sie zum Beispiel bietet, 

helfen unserem Körper, sich zu 

regenerieren. 

Abends sollte man Neon- und 

Energiesparlampen mit ihrem 

Blau-Grün-Spektrum, Compu-

ter und Fernsehlicht meiden, da 

dieses Licht die Ausschüttung 

des Schlafhormons Melatonin 

sofort stoppt. Nicht verwunder-

lich eigentlich: Schließlich wa-

ren die einzigen Lichtquellen 

der Menschheit tausende Jahre 

lang die Sonne und der warme 

Feuerschein.	�
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Quellen / Infos: 
www.imp-muenchen.de 

www.zeitumstellung-abschaffen.de

         

Professor Dr. Maximilian Moser: 

„Vom richtigen Umgang mit der 

Zeit“

Kirchdorfer Str. 15 a • Telefon: 08062/8091943 Für Sie geö� net: Montag-Samstag von 7 bis 20 Uhr83052 Bruckmühl Mangfall-Center

Lieblings-
   Wintergemüse

Mein

– die Marzipankartoffel! 

Ob festkochend,mehlig kochend,
als Süßkartoffel, Rosmarinkartoffel
oder Pommes. 
Regional – Bio – einfach schmackhaft. 
Eine große Auswahl Kartoffeln finden Sie in 
Ihrem REWE Markt Gruber Bruckmühl. 
 
Sprechen Sie unser Team einfach an!
REWE Gruber für Frische und Regionalität

Für Druckfehler keine Haftung

MARTIN GRUBER
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 Die Bavarian American Bi-
kerhood e.V. war viele Jah-
re lang in Bad Aibling in 

der US Station beheimatet. 2010 
kam die Kündigung des Stand-
ortes und die Biker Base mit ih-
ren Motorradfreunden benötig-
te ein neues Zuhause. Dieses 
fand sie in Feldkirchen-Wester-
ham, Stadlberg 1, „beim Voitl“. 

Die erste Biker-Nikolaustour
2003 gab es keinen Weih-

nachtsmarkt in Bad Aibling. 

Das fanden die Motorradfreun-

de langweilig und bei einem 

ihrer Stammtischtreffen ent-

stand die Idee der Nikolaus-

tour: Nikolausgewand und En-

gerlkostüm wurden besorgt, 

Päckchen geschnürt und im 

Konvoi durch Bad Aibling ge-

fahren. Ein echter Hingucker! 

Am Sankt Georgsplatz wurden 

die ersten Päckchen an Kinder 

verteilt und die weihnachtliche 

Motorradgruppe zog 600 be-

geisterte Zuschauer an, die sich 

beim Cafe Arnold an einem 

Glühweinstand aufwärmten. 

Die traditionelle Biker-Niko-

laustour war geboren und ein 

voller Erfolg!

Motorradlebkuchen
Im Jahr darauf startete die Bi-

kermannschaft ihre eigene 

Backaktion und steht seitdem 

jedes Jahr einen ganzen Tag in 

der Backstube beim Bäcker 

Gschwendtner in Irschenberg 

und backt, bis „der Ofen glüht“. 

Das Ergebnis des Bikerbackens 

sind über tausend leckere Leb-

kuchen.

Sponsoren helfen mit
Woher aber die Inhalte für 

Hunderte von Päckchen neh-

men? Also gingen die Biker 

selbst auf Sponsorensuche und 

wurden schnell fündig. Viele 

Firmen und Geschäfte, Apo-

theken, Tankstellen, Drogeri-

en, Banken, usw. fanden die 

soziale Idee der Nikolaustour 

so genial, dass sie diese gerne 

unterstützen. Wie könnte man 

auch anders? Jedem, der sie 

sieht, zaubern die Nikoläuse 

auf ihren Motorrädern ein Lä-

cheln ins Gesicht – egal, ob 

jung oder alt.

Herzensangelegenheit
„Wir besuchen auf unserer 

Tour Alten- und Kinderheime, 

Behindertenwerkstätten und 

andere soziale Einrichtungen. 

Für 2019 planen wir eine Bene-

fizfahrt nach Bulgarien. Wir 

sind seit 2005 ein gemeinnützi-

ger Verein und unser gemein-

sames Ziel ist das Miteinander, 

die Kameradschaft. Wir pf le-

gen Freundschaften über Jahre 

hinweg, auch mit anderen Mo-

torradvereinen. Völlig egal, 

welches Motorrad; bei uns fah-

ren BMW, Kawasaki, Harley, 

Yamaha und sogar eine polni-

sche ROMET – alle Marken sind 

willkommen, denn die Vielfalt 

bringts.

Dabeisein und Mitfahren
Wer möchte dabei sein bei der 

Tour? Jeder Motorradfahrer 

kann sich melden, Vorausset-

zung ist: Das Nikolauskostüm. 

Am 1. und 2. Adventswochen-

ende geht es los mit der dies-

jährigen Nikolaustour.

Ganzjährig kann jeder interes-

sierte Biker Dienstags bei den 

offenen Stammtischen im Ver-

einsheim oder an den „OPEN 

FRIDAYS“ einen Blick ins Ver-

einsleben werfen. Jung oder 

jung Gebliebene; alle sind will-

kommen. 2019 wird das zwan-

zigjährige Bestehen der Biker-

Gemeinschaft sicherlich ge-

bührend gefeiert.�

Text: schü Bild: Ecker

Weitere Infos & Kontakt unter: 

www.bab-motorradfreunde.de 

oder bei Josef Ecker:

Tel. 0160-95 34 45 05

RIDING WILD FOR XMAS
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Weidacher Straße 33a
83620 Feldkirchen-Westerham

T E L  08063-973 80 55
FA X   08063-973 80 66
M O B I L  0179-294 98 86
M A I L   info@mobi-therm.de

Ihr Partner für mobile Wärme!

• Mobile Heizzentrale
• Mobile Elektroheizung
• Mobile Warmluftheizung
• Mobile Entgasung
• Mobile Entfeuchtung
• Mobile Wasserenthärtung www.mobi-therm.de
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Gut für Dich!
Wenn Sie Rückenprobleme verspüren, kann die Ursache ein zu 
langes, bewegungsloses Sitzen sein – ungünstiger Arbeitsplatz,
einseitige Belastung, Bewegungsmangel...

Verändern Sie so häufig wie möglich Ihre Arbeitshaltung. Ein be-
wusstes, aktives Sitzen ist sehr effektiv. Setzen Sie sich aufrecht 
auf einem Stuhl oder Hocker. Die Beine im rechten Winkel beugen 
und beide Füße auf dem Boden stellen. Legen Sie die Hände auf 
die Oberschenkel. Die Schultern aktiv nach unten nehmen, versu-
chen Sie, den Nabel in Richtung Wirbelsäule zu ziehen – dadurch 

richtet sich das Becken auf und durch diese 
Bewegung werden die Lendenwirbeln ent-
lastet. Spannen Sie dabei die Beckenboden, 
Bauch & Pomuskulatur an. Gleichmäßig 
weiteratmen. Einige Sekunden diese Span-
nung halten und wieder alles loslassen! 
Noch mindestens 6 x hintereinander aus-
führen. Nach kurzer Zeit verspüren Sie eine 
Lockerung Ihrer Muskulatur und ein ange-
nehmes Gefühl von Wärme. Ihre Lisa Wilz 

Die 3. Neuauflage meines Buches 
erscheint im Dezember!

 W illkommen liebe Un-
kraut-Freunde! Alle 
Jahre wieder... Jetzt ist 

sie da, die besinnliche Advents-
zeit, zumindest sollte sie be-
sinnlich sein. Achten Sie gut auf 
sich in dieser besonderen Zeit 
und lassen Sie sich nicht vom 
„Weihnachtsstress“ aus der 
Ruhe bringen. Gönnen Sie sich 
entspannte Stunden, ein Kräu-
ter-Heilöl zur Massage eignet 
sich hierfür hervorragend. 

Kräuter-Heilöl: verwenden Sie 

z.B. Olivenöl, Erdnussöl oder 

Jojobaöl. Für 100ml Öl benöti-

gen Sie ca 20g Kräuter (frische 

Pf lanzen sind besser, aber 

auch getrocknete erfüllen den 

Zweck). Die Pf lanzen mög-

lichst klein schneiden, in ein 

Glas geben und mit dem Öl 

aufgießen, so dass alles gut be-

deckt ist. Das Glas mit einem 

atmungsaktiven Stoff abde-

cken und ca 8-10 Tage (nicht 

länger) an einen warmen, halb-

schattigen Ort stellen. Direkte 

Sonneneinstrahlung vermei-

den. Das Öl anschließend ab-

filtrieren und in dunkle Fläsch-

chen abfüllen, kühl aufbewah-

ren. So ist es ca ein halbes Jahr 

haltbar. 

Eine entspannte, besinnliche 

Adventszeit und gesegnete 

Weihnachten! �

Text: aj

GUT ZU WISSEN

»Wellness für den Rücken «

Ein Sommer mit Temperaturen 
bis über 30 Grad, im November 
blühende Obstbäume und 
Temperaturen wie im Frühling 
– das Klima verändert sich.

Die Temperaturschwankungen 

werden häufiger, zu Ungunsten 

wetterfühliger Menschen. Aber: 

Sie können selbst etwas dage-

gen tun. Das Zauberwort heißt: 

abhärten. Wechselduschen 

oder Saunagänge sind eine 

Dem Wetter trotzen 
Möglichkeit, aber nicht jeder-

manns Sache. Was außerdem 

hilft, um die eigenen Abwehr-

kräfte auf Vordermann zu brin-

gen: Gesunde Ernährung, aus-

reichend Schlaf – und vor allem: 

Gehen Sie raus ins Freie – auch 

bei Schmuddelwetter. Wer sich 

von Regen, Wind, Schnee oder 

Kälte nicht abschrecken lässt 

und mehrmals wöchentlich 

rausgeht, der trainiert sein Im-

munsystem, kommt mit Tem-

Andrea Schröder
Steuerberaterin

Fachberaterin für  
internationales  
Steuerrecht

Schröder und Schröder 
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Salzstraße 11 
83620 Feldkirchen-Westerham

A.Schroeder@schroeder-web.eu 
www.schroeder-web.eu

Fon: +49 8063 20783-0
Fax: +49 8063 20783-29

Schröder und Schröder
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Salzstraße 11
83620 Feldkirchen-Westerham

www.schroeder-web.eu

Tel: +49 8063 20783-0
Fax: +49 8063 20783-29

  Andrea Schröder
Steuerberaterin
Fachberaterin für 
internationales Steuerrecht
a.schroeder@schroeder-web.eu

  Mike Schröder
Steuerberater
m.schroeder@schroeder-web.eu

peraturwechseln besser zu-

recht und friert auch nicht so 

schnell. Spazierengehen ist au-

ßerdem gut, um Stress abzu-

bauen, und nach einer kleinen 

Runde, selbst wenn sie nur eine 

halbe Stunde dauert und es 

draußen ungemütlich scheint, 

ist doch das Relaxen auf der 

Couch gleich doppelt so schön.

Wenn Sie doch mal ein Virus er-

wischt hat und Sie sich ange-

griffen fühlen, dann probieren 

Sie es mit einem pflanzlichen 

Mittel, das die Immunabwehr 

fördert, zum Beispiel Echina-

cea. Gönnen Sie ihrem Körper 

ausreichend Schlaf und Ruhe, 

aber gehen Sie trotzdem raus. 

Frische Luft hilft auch bei Er-

kältung. �

Text: cm
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KINDER

WITZ ECKE
Der Vater betrachtet stolz seine 

Tochter. „Woher sie wohl diese 

Intelligenz hat?“, fragt er. 

„Selbstverständlich von dir“, 

sagt seine Frau. „Ich habe meine 

ja noch.“

Die Lehrerin bittet Sophie: 

„Kannst du einen Satz mit im-

merhin bilden?“ Sophie: „Wenn 

der Doktor einen Patienten be-

handelt, dann ist er immer hin.“

„Warum haben Elefanten rote 

Augen?“ „Weiß ich doch nicht.“ 

„Damit sie sich in Kirschbäu-

men verstecken können.“ „Aber 

Traditionseckerl
DAS HERZSYMBOL

Das Herz ist ein Symbol für die Liebe. Vorbild dafür ist 
vermutlich die aufgeschnittene Frucht oder das stilisierte 

Blatt des Feigenbaums, der in der ägyptischen und 
mesopotamischen Kultur mit sinnlicher Liebe in Verbin-

dung gebracht wurde. Feigen-, aber auch Efeublätter 
zierten später oft Vasen und andere Gegenstände. So galt 
der langlebige Efeu in der frühchristlichen Kultur ebenso 
als Zeichen für ewige Liebe. Heute steht die Herz-Form 

auch für die romantische Liebe oder in der Kirche für die 
Hingabe an Gott. Die Farbe Rot wiederum, in der Herzen 

gemalt werden, ist die Farbe des Blutes, sie bedeutet 
Leben, aber auch Wohlstand und Glück.  

cm

Blattläuse melken?  

 L assen sich Blattläuse mel-
ken? Ja, tatsächlich. Aber 
sie geben natürliche keine 

Milch, und der Begriff „mel-
ken“ steht eher symbolisch für 
das, was Ameisen mit Blattläu-
sen tun. Ihr könnt das – wenn 
wieder Sommer ist – im Garten 
beobachten. 

Wenn an irgendeiner Pflanze 

eine Blattlaus-Kolonie sitzt, 

dann krabbeln meistens auch 

Ameisen auf den Stängeln her-

um. Die Ameisen sind sehr nett 

zu den Blattläusen. Sie strei-

cheln sie und tragen die frisch 

geschlüpften Blattläuse sogar 

zu den zarten Blattspitzen, da-

mit sie dort besser fressen kön-

nen. Warum sind sie wohl so 

fürsorglich? 

Die Ameisen ziehen selbst ei-

nen Vorteil aus der Blattlaus-

Pf lege. Blatt läuse stechen 

Pflanzen an und trinken deren 

Säfte. Weil darin mehr Kohlen-

hydrate sind, als sie brauchen, 

scheiden sie die überflüssigen 

als zuckerhaltigen Saft, den 

man Honigtau nennt, wieder 

aus – und zwar am Rücken. Die 

Ameisen lieben diesen Honig-

tau und verfüttern ihn auch an 

ihren eigenen Nachwuchs. Im 

Gegenzug pflegen sie die Blatt-

laus-Kolonien und verteidigen 

sie gegen jeden Feind, den sie 

überwältigen können, zum Bei-

spiel andere Insekten oder 

Spinnen. So eine Bezie-

hung zwischen verschie-

denen Arten (Tiere oder 

Pflanzen), aus der beide einen 

Vorteil ziehen, nennt man 

Symbiose.

Im Wald findet sich die „größte“ 

Symbiose zwischen zwei Lebe-

wesen. Leider kann man sie 

nicht so leicht sehen, weil sie 

sich unterirdisch abspielt. Bäu-

me sind an ihren Wurzel von 

Pilzgef lechten umwachsen. 

Diese Geflechte, in der Fach-

sprache Pilzmyzel genannt, lie-

fern den Bäumen Mineralstoffe 

und bekommen dafür Kohlen-

hydrate, zum Beispiel Trauben-

zucker. Ihre Größe ist erstaun-

lich: Die Pilzgeflechte können 

über einen Quadratkilometer 

groß werden. 

Die Pilze, die wir sammeln und 

essen, sind übrigens nur die 

Früchte dieser Myzele. Für die 

Bäume kann ein Pilz aber auch 

schädlich sein. Der Hallimasch 

etwa, ein Baumpilz, wächst in 

Stämme hinein. Der Baum 

wird morsch, stirbt ab und 

dient dann dem Hallimasch 

als Nahrung.  �

Text / Bild: cm

ich habe noch nie in einem 

Kirschbaum einen Elefanten 

gesehen.“ „Da siehst du mal, 

wie gut sich die Elefanten ver-

stecken können.“

Oma ist im Wohnzimmer auf 

der Couch eingeschlafen und 

schnarcht ganz fürchterlich. 

Der kleine Markus setzt sich ne-

ben sie und dreht an den gro-

ßen Knöpfen an ihrem Kleid. 

„Lass doch Oma in Ruhe“, 

schimpft die Mutter. „Ich lass 

sie doch in Ruhe“, antwortet 

Markus. „Ich suche nur einen 

anderen Sender.“

Di-So: 11.30 - 14.30 & 17.00 - 22.30 Uhr
Montag Ruhetag, Feiertags geöffnet

Italienisches Ambiente 
in dörflicher Idylle 

für alle Anlässe!

Feldkirchener Straße 4 • 83620 Feldkirchen-W. (Feldolling)
Telefon: 08063-973 95 40  E-Mail: oronzofirenze.ilcasale@yahoo.de

Ab 
sofort mit 

Lieferservice!
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Zahlen 
ist einfach.

Weil man dafür nichts weiter 
als das Handy braucht. Jetzt App* 
„Mobiles Bezahlen“ runterladen.
* Für Android™ und bei teilnehmenden Sparkassen verfügbar.
  Android ist eine Marke von Google LLC
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